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Amtliche Bekanntmachungen.
Der Verein „Karlsruher Turngemeinde , Karlsruhe " wurde heute in

das Vereiusregister Band IV O -Z . 29 eingetragen .
Karlsruhe , den 10. Mai 1912.

Grotzh . Amtsgericht A . II .
Die Lokomotivführer Andreas Jungblut Ehefrau Emma geb . Okle

in Mülhausen -Riedesheim , Mülhauserstraße 36 , hat beantragt , die verschollene,
am 2. April 1881 geborene Jda Meier , zuletzt wohnhaft in Basel , für
tot zu erklären .

Die bezeichnte Verschollene wird aufgefordert , sich spätestens in dem auf
Freitag , de« 14 . Februar ISIS , vormittags 1V Uhr »

vor dem Großherzoglichen Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , Eingang I ,
3. Stock , Zimmer 66 , anberaumten Aufgebotstermine zu melden , widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Leben oder Tod der Verschollenen zu
« teilen vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 9 . Mai 1912 .
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts LH .

Bekanntmachung.
Die Geschäftsräume des Großh . Hofzahlamts bleiben am

Dienstag , de« 14 . und Mittwoch , den LS . d. Mts .
wegen Reinigung geschlossen .

Einladung.
Am Samstag , den L8. l . Mts . , nachmittags Uhr ,

wird in Karlsruhe eine Präsidialkonferenz der badischen
Handelskammer « stattfinden, an die sich um 7 h? Uhr abends
ein gemeinsames Abendessen anschließen soll. Am Sonntag , den
LS . l . Mts ., mittags /2I 2 Uhr, wird der Badische
Handelstag zu einer Vollversammlung im großen RathanSsaale
dahier zusammentreten . Auf der Tagesordnung stehen als Haupt¬
gegenstände : 1 . Entwurf eines neuen Statuts für den Badischen
HändelStag. 2. Die kommenden Handelsverträge. 3 . Die Aus¬
schaltung veS Groß- und Kleinhandels. 4. Die Deckungsvorlagen,
inSbesoiwere die Branntweinbesteuerung. 5. Vorträge über der
weitere Erschließung der Wasserkräfte im Großherzogtum Baden .

Nach Schluß der Verhandlungen wird nachmittags 6 Uhr
im „ Museum" ein Festessen stattfinden .

Zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen — mit Ausnahme
der Präsidialkonferenz — werden die Wahlberechtigten der Handels¬
kammer sowie sonstige Interessenten mit dem Bemerken freundlichst
eingeladen , daß sich an den Debatten der Vollversammlung nur
die gewählten Mitglieder der Handelskammern beteiligen können.

Anmeldungen zur Teilnahme an den beiden Essen werden
baldigst, spätestens aber bis zum 16 . l , Mts . früh an das Bureau
unserer Kammer erbeten .

Karlsruhe , den 13. Mai 1912.

Die HMWmn sör die Kreise Kirlsrik «N BNn.
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

V .T . 13 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll bas unten
beschriebene, in Karlsruhe gelegene, im Grundbuche von Karlsruhe Band 1,
Heft 16 , zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks auf den Namen
des Kaufmanns Friedrich Holz in Karlsruhe und seiner Ehefrau Bert «
ach . Bär eingetragene Grundstück

am Dienstag , de « 21 . Mai 1S12 , vormittag » S Uhr ,
durch das Notariat — in den Diensträumen , Adlerstraße 25, Hof , Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden .

Lgb.-Nr . 15 : 7a 85 gm Hofreite , Waldhornstr . IS ,
ein einstöckiges Wohnhaus , ein zweistöckiger Seitenbau , ein
dreistöckiger Seitenbau , ein vierstöckiger Seitenbau und
Querbau . Schätzung (bei der die dinglichen Belastungen
nicht bewertet sind) . 120 OVO -4!

Der Versteigerungsvermerk ist am 2. März 1912 in das Grundbuch
eingetragen worden . .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachweisungcn, insbesondere der Schätzungs -
Urkunde, ist jedermann gestattet.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der VersteigerungS -
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung dcS
Verfahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der VersteigerungS -
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 27. März 1912.
Großh . Notariat VIII als Vollstreckungsgericht ._

Bekanntmachung.
Der Kirchensteuerooranschlag der Kirchengemeinde Karlsruhe (Grün¬

winkel) per 1912 liegt im dortigen Pfarrhause 14 Tage lang zur Einsicht
aller Beteiligten auf . Einwendungen gegen den Voranschlag , welche schriftlich
oder mündlich zu Protokoll bei dem Vorsitzenden des Stiftungsrates (oder in
dessen Abwesenheit bei Unterzeichnetem) anzubringen wären , sind nur bis zu
dem für die Beschlußfassung der Kirchengemeindeversammlung bestimmten
Lag (31 . Mai ) zulässig.

Karlsruhe , den 12. Mai 1912.
Der kathol . Stiftungsrat .

A. A . Jfemann , Stadtpfarrer .

Oeffentlicher religiöser Bortrag .
Dienstag , den 14. Mai , abends Uhr , im Missionssaal ,

Kaiserstraßc 168 , Seitenbau , 2 . Stock.
Them a :

„Denkmäler göttlicher Wunder ".
Redner : Gäbe .
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Montag , de» LS . Mai 1SLL, abends Punkt 8 ^ Uhr ,
im Saale des Restaurants „ Zur » Palmengarteu ",

Herreustcatze 34 »,

WMe PttsammlW.
Herr Rechtspraktikcmt Gras von Rüdt aus Müllheim wird über :

„Das neue Reichsversichernngsgesetz
und seine Bedeutung sür die Privatangestellten"

einen Vortrag halten.
Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Mitglieder und alle

sonstigen Interessenten freundlichst ein.
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Ausschreiben.
Die Herstellung eines Kanals

in der Karlftraße , sowie die Aus¬
führung der infolge der Neupro¬
filierung dieser Straße an Kanal¬
schachten und Sinkkasten erforder¬
lich werdenden Umbauten soll ver¬
geben werden .

Angebote sind schriftlich , ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen , bis längstens
Samstag , den 18. d . Mts ., vormit¬
tags 10 Uhr , beim Stadt . Tiesbau -
amt , Rathaus , Zimmer Nr . 134,
portofrei einzureichen , woselbst
Pläne und Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebotsvor¬
drucke abgegeben werden .

Karlsruhe , den 8. Mai 1912.

Städtisches Tiefbauamt .

DlmzsDllßchnmg .

DienStag , de « 14 . Mai IS 12 ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : a) 1 Spiegel¬
schrank, 1 Kleiderschrank, 2 komplette
Betten , 3 Stühle , 1 Kanapee , 1 Tisch
und 1 Nachttisch, 1 Klavier , gut erhalten ,
1 Korbflasche , zirka 15 Liter Cognac,
12 Flaschen versch . Weine , 12 Flaschen
oersch . Liköre. Diese Gegenstände
werden voraussichtlich bestimmt ver¬
steigert z d) 1 Kochherd, 1 Kanapee,
1 Klavier , 1 Chiffonniere , 1 Kleider-
schrank, 1 Diwan , 1 gr. Spiegel ,
1 Ruhebett , 1 Bücherschrank, 2 Arm¬
bänder , 1 Damcnmantel und 1 Kar¬
nevalskostüm .

Karlsruhe , den 13. Mai 1912.
Nois , Gerichtsvollzieher in Karlsruhe ,

Kaiserstraße 23.

Versteigerung .
ckvn 14» Uni ,

nsvliinitlsg » 2 IHii », lasse ich
im Austrage wegen Wegzugs

Lessingstraße S » , im Hof,
gegen Barzahlung versteigern :

1 schönes Buffet , 3 vollst. Betten ,
1 Sofa , 2 Fauteuils , 1 Koffer -
Kommode , 1 starkes Sofa , Nacht¬
tische . 1 Waschkommode , 2 Re¬
gulateure , 1 Wanduhr , 1 großen
Kleiderfchrank , 1 großen Bucher -
fchaft , 1 pol . Schreibtisch , Spiegel ,
1 Ladentisch , l kleinen Glaskasten ,
Käseglocken , Petroleum , Hänge -
u . Stehlampen , Roßhaarmatratze ,
Spiegel , Selbstkocher , Photo¬
graphenapparat und verschiedenes ,
wozu Kaufliebhaber einladet

H. Sonntag ,
Kommissionsgeschäft , Lesfiugstr . 33 .

Wettere Versteigerungsgegen -
stände werden noch angenommen.

Einfamilienhaus
mit 10 Zimmer « , Bad , Balkon ,
Veranden , elektr . Licht und Gatten ,
Hirschstraße 114 , zum jährl . Mit¬
preis von «4! 2500 auf sofort oder
später zu vermieten . Näh . Grund - u .
Hausbesitzerverein, Herrenstraße 48 .

eil .
in freier Lage, ist im 3 . Stock
eine schöne 7 Zimmerwohnung
nebst Zubehör per sogleich
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres Hl erfragen Kriegstraße97 ,
Büro im Hof.

Wohnung za vermieten.
Melanchthonstr . S ist im 4. St .

eine sehr schöne 7 Zimmerwohng . ,
der Neuzeit entspr . eingericht ., mit
sämtl . Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Preis 1050 „st.

Herrslhastswohnung
z« vermiete » .

Kochstratze 7 » parterre , ist per
1 . Just oder früher eine der Neuzett ent¬
sprechend eingerichtete Wohnung von
7 Zmimern , Badezimmer und reich¬
lichem Zubehör (mtt Gatten ) zu ver¬
mieten. Näheres Sofienstraße 118
im Büro od. Westendstr . 3 » , 2. St .

Belfortstraße 7 , 2 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern »nt Ballon , Veranda und Zu¬
behör auf 1. Juli zu vermieten . Aus -
kunft Vorholzstraße 38, 3. Stock .

Kaiserstraße SIS , 3 Treppen , ist
die 5 Zimmerwohnung mit gr .
Diele , gr . Bad , Gas , elektr . Licht ,
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen Friedrichsplatz 2 im Laden .

Wohnung od Büro .
Kaiserstraße 181 , über zwei

Treppen , Eckhaus , ist eine Helle ,
geräumige 5 Zimmerwohnung
auf 1. Juli oder später zu ver¬
mieten. Näheres daselbst.

Zwei Einfamilienhäuser , der
Neuzeit entsprechend, in schönster Lage
Durlachs , bestehend aus 5 Zimmern ,
Veranda , Bad usw . u . großem Haus¬
gatten auf 1. Okt . eo . auch früh , zu oerk.
oder zu vermieten . Zu erfragen in
Durlach , Ettlingerstraße 49 I .

Adlerstraße
ist eine Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör per Juni oder Juli
an ruhige Leute zu vermieten .
Zu erfragen im Laden .

Hans Thomastraße S ist im 2.
Stock eine schöne 4 Zimmerwoh -
nung zu vermieten . Näheres da -
selbst im Laden .

Aaiserstr . 140 ist im Hinterhaus ,
2. Stock , eine schöne , Helle Woh¬
nung von 4 Zimmern nebst Zu¬
gehör sof . od . später zu vermiet .

Lulsenstraße 2a ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , 2 . Stock »
mit allem Zubehör auf 1. Juli d .
Is . an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres 1 . Stock daselbst .

Rudolfstr . 1 zwei schöne 4 Zim -
merwohnungen mit Bad , Balkon
nebst üblich . Zubehör auf 1 . Juli
zu verm . : Rudolfstr . 1 , 2 . St . r .

4 Zimmemohnurig ,
Kriegstraße 178 , pari ., nebst Küche ,
Badezimmer , Veranda , Mansarde ,
Speicherkammer , Keller u . Garten
ist auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Sofienstraße 56 , 3 . Stock .

Per sofort zu vermiete « :
Lammstratze 7a , 4 Treppen , Aus¬

sicht Lammstr . , 4 Zimmer , Küche und
Mansarde . Preis 400 -4 ! Zu erfr .
Cafö Bauer ._

Akademiestr . 39 ist eine 8 Zim¬
merwohnung im Seitenbau auf 1.
Juli zu vermieten . Preis 380 „st.
Näheres im Laden .

Humboldtstr . ist eine Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Gerwigstraße 35, 2. St ,



Hardtstraffe 123 , gegenüber der
Telegraphenkaserne , ist noch eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör per - sofort zu vermieten .
Näheres Kaiserstratze Sä , 2 . Stock
oder Kreuzstraße »Hotel zur Sonne ".

Herderstratze S ist im 4. Stock
eine 3 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Preis 500 Mark . Zu erfragen Sofien¬
straße 05 I .

Kaiserstratze 37, Hth ., park-, ist
eine neu hergerichtete Wohnung ,
3 Z. u . an kleine , ruh . Fam .
per sofort od . später Zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst oder
Kaiserstraße 75 , 3 . Stock .

Philippstr. 19 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Küche und
Zubehör u . eine Stallung , beides
zusammen oder getrennt per 1.
Juli zu vermieten .

Scherrstr . 18 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung auf sofort oder
später zu vermieten . Zu ersrag .
daselbst im 2. Stock links .

Sofienstr. 159 ist im 3. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung m.
Bad u . sonst . Zubehör auf 1. Juli
zu vermiet . Näh . Körnerstr . 32 , II .

Große Werkstatte
mit Keller, Karlstraße 75 , per sofort zu vermieten
Näheres I . Ettlinger öd Wormser , Herrenstraße 9

Wohnungs -Gesuch .
Per 1. Oktober oder früher suche eine neuzeitlich einge¬

richtete 4—5 Zimmerwohnung . In Betracht kommen nur solche ,
welche innerhalb des Quadrats Schloßplatz , Karl -Friedrich -
straße , Kriegstrabe , Karlstraße , Bismarckstraße liegen. Am
liebsten Schloß - oder Friedrichsplatz . Offerten unter Nr . 5927
ins Tagblattbüro erbeten.

Vorholzstr . S, 4. St . , ist eine schöne
3 Zimmerwohnung nebst Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten .

Waldhornstratze 31 , 4. Stock,
ist eine freundliche Mansardenwohnung
von 3 Zimmern , Küche und Keller am
sofort oder später zu vermieten . Näh
daselbst im 2. Stock.

3 Zimmerwohnung
per sogleich zu vermieten : Philipp¬
straße 29 . Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799 .

3 Zimmerwohnung
Amalienstr. 65, 3. St . , zu vermiet.
Besichtigung dch. Vechtel daselbst .
Näh . Amalienstraße 22 , 4. Stock .

In schönster Lage der Ett -
lingerstraffe S , ist der 4 . Stock,
bestehendaus 3 großen Zimmern ,
1 klemeren, Küche nebst allem
Zubehör auf den 1. September
oder eventl. 1 . Oktober zu ver¬
mieten . — Näheres darüber
daselbst im 2. Stock.

Schöne 3 Zimmerwohnung
im 2. Stock mit Balkon u . Ver¬
anda auf 1. Juli zu vermieten .
Näh . Dorkstraße 20 im Laden .

Zu Vermiete«.
Kapellenstratzc 66 im 3 . Stock

ist eine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Keller u . Mansarde wegen Versetzung
auf 15 . Mai oder später zu vermieten .

Wegen Wegzugs
deS Mieter - ist für sofort
oder später eine schöne
3 Zimmer - Balkonwohnnng
M vermiete « : Waldhorn -
tratze 21 .

Beiertheim .
Gebhardstraße 45 , parterre , ist eine

Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Keller auf 1 - Juli für 280 Mark
zu vermieten . Näheres daselbst.

Brahmsstr. 5 u . 29 (Ecke Bach -
stratze) u. Hardtstr . 5« schöne 2 u.
3 Zimmerw. a. 1 . Juli zu verm.
Gebr . Zieger.

Durlach . Allee, Ecke Degenfeld-
straße 1, ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern . Küche u . Keller
auf 1. Juli zu vermieten . Näh .
im .Eckladen .

Gerwigstr. 46, 2. St . d . Seitb .,
eine Helle Wohn , von 2 gr . Zim¬
mern, Küche u . Zub . auf. 1. Juni
zu verm . Näh . Durl . Allee 47 , IV .

Kaiser -Allee 115 ist im 1. Stock
1 gr . 2 Zimmerwohnung mit Ba¬
dezimmer u . Veranda auf 1 . Juli
zu verm . Näh . Kaiser -Allee 109.
Telephon 1707 .

Kronenstr . 51» Seitenbau , ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Küche u . Keller an ruhige Fa¬
milie zu vermieten . Näheres da¬
selbst im Laden .

Schillerst ». 6, 4 . Stock , ist eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern u . Zubehör per 1 . Jul : zu
vermiet . Näh . Hirschstr . 40, Büro .

Sofienstraste 120 im Hinterhs .,
pari . , ist eine 2 Zimmerwohnung
sofort oder später an ruhige Leute zu
vermieten . Näh . Vorderhaus im 1 . Stock .

2 Zimmerwohnung mit Balkon
u . Küche ist an einzelne Dame od .
kinderloses Ehepaar per 15. Juli
od . 1 . August zu vermieten . An¬
zusehen von 10— 6 Uhr . Näheres
Durlacher Allee 4, Zigarrenhandl .

Kronenstr . 51, Seitenbau , ist e.
großes Zimmer mit Küche u . Kel¬
ler an 2— 3 ruhige Leute zu ver¬
mieten . Näh . daselbst im Laden .

Zähringerstr . 58 , H ., 1 Zimmer
u . Küche an alleinst . Pers . a . 1.
Juli d . I . zu verm . Zu ersr . Vor¬
derhaus , 2 . Stock .

LSäe» unü Lokale ^
Schöne , Helle Werkstätte

oder Magazin ist auf sogleich in
der Klauprechtstr . 23 zu vermiet .
Näheres Leopoldstraße 4, 4 . Stock .

Laden aller Vnrs,
55 gm groß , ist zu vermieten .
Näh . bei Jos . Meetz , Erb¬
prinzenstraße 29.

Stefanienstratze S4 (Ein¬
gang von der Baischstraße aus )
sind im 1 . Stock 3 Bureauräume
auf 1 . Juli zu vermieten . Diese
Räume könnten eventl. auch als
3 Zimmerwohnung mit Küche
im Souterrain abgegeben werden .
Näheres Baischstr . 1 oder Rüp -
purrerstraße 13 , Bureau .

10000 Mark
2. Hyp . , auf Wohnhaus (Südwest¬
stadt ) zum 1 . August von pünktl ,
Zinszahler aufzunehmen gesucht .
Vermittler verbeten . Off . unt . Nr .
5791 ins Tagblattbüro erbeten .

MW Mark,
1 . Hypothek zu 4V« °/° per 1 . Juli
auszunehmen gesucht . Offerten u .
Nr . 5883 ins Tagblattbüro erbet .

Lokal,
als Werkstätte oder Magazin geeignet,
3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
je 70 gm , sofort billig zu vermieten .
Näheres Zähringerstraße 8 , 2. Stock.

Markgrafenstratze 43 eine Helle

Werkstätte
(ca. 50 gm ) mit Kontor und Einfahrt
sofort zu vermieten .

Helle Geschäftsräume,
ganz .oder geteilt , evtl , mit Kraft¬
betrieb , per 1. Juli zu vermieten .
Näheres bei B . Wirth , Garten -
straße 10 im Seitenbau .

Ammer
Karl -Friedrichstraße 30, 2 Tr . hoch ,

sind 2 schön möbl . Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) sonne 2 einzelne, gut möb¬
lierte Zimmer per sofort zu vermieten .

Ein großes Mansardenzimmer mit
2 Fenstern , unmöbl ., ist an ruhiges
Fräulein sofort zu vermieten . Zu er¬
fragen im Tagblattbüro .
» » » » « « » « » » « « « » » »
Vis -a -vis dem Palaisgarten sind

2 schön möblierte Zimmer auf 1.
Juni zu vermieten .

Kreuzstraße 29 , 1 Tr . hoch.
« » » » « » » « » « » » » » » »

Akademiestr . 48, 2 Treppen , in
ruh . Lage , zwischen Douglas - und
Hirschstr . , ist ein gut möbl . Wohn -
und Schlafzimmer zu vermieten.

UeidUek

Mädchen ,
welches selbständig bürgerlich ko¬
chen kann u . auch in allen übrigen
Haushaltsarbeiten bewandert ist
zum sofortigen Eintritt gesucht
Gute Zeugnisse Bedingung . Näh
Steinstraße 29, 2. Stock .

Gesucht auf 1 . Juni Mädchen für
Küche und Hausarbeit mit guten Zeug¬
nissen. Hoher Lohn. Bitte sich melden
von 8 bis 10 u . 2 bis 4Uhr : Moltkestr . 1

Solventer Geschäftsmann sucht
auf ein gut rentables Haus eine

2. Hypothek
in der Höhe von 12 000 Nur
von Sslbstgeber . Offerten unter
Nr . 5921 ins Tagblattbüro erbet .

Aufs Land auf gute 2 . Hypothek
-K 1899 zu 6— 5'/- V« von pünktl .
Zinszahler für mehrere Jahre ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 59,45 ins
Tagblattbüro erbeten .

Mädchen -Gesuch.
Per sofort oder auf 15. d . Mts.

wird in best . Beamtenfamilie nach
Waghäusel bei hoh. Lohn u . guter
Behandlg . e. durchaus tücht . Mäd¬
chen f . Küche u . Hausarb . gesucht .
Borzust . Karl - Friedrichstr . 3, II . l.

Dienstmädchen für sos. od . auf
den 15 . Mai bei hohem Lohn ge¬
sucht : Gerwigstraße 2, 1. Stock .

Kreuzstr . 16, 1 Treppe hoch, er¬
halten 1 od . 2 solide Arbeiter Kost
u. Wohnung zu bill . Preis . Auch
werden noch Abonnenten s. den
Mittag - u . Abendtisch angenomm .

In kleiner gebildeter Familie
( Weststadt ) findet ein Herr zum
1 . Juni behaglich einger . Zimmer
mit sehr guter Pension. Off . u.
Nr . 5922 ins Tagblattbüro erbet .

Rudolfftraße 15 , 2 Tr . links , ist ein
schönes, unmöbliertes Zimmer so¬
fort oder später zu vermieten .

Schön möbliertes Zimmer an
Herrn oder Fräulein für 10 ^ pro
Monat zu vermieten . Zu erfragen
im Tagblattbüro .

Nebenzimmer ,
ca. 40 Personen fass . , zu vergeben .

. Kistner, Zum weißen Bären,
Wielandtstraffe 6 .

Hiet -Semlie
Ammer

ür gleich , evtl , auch Ende Au¬
gust wird für geb . Dame geräumi¬
ges, möbl. Zimmer mit vollständ.
Pension gesucht. Gute Stadtlage ,
ruhiges Wohnmi , in klein . Haus¬
halt erw ., 2. o . 3 . St . Off . m . Preis
u . Nr . 5925 ins Tagblattbüro erb .

2 . Hypothek auf prima Objekt per
alsbald gesucht . Offerten unt . Nr .
5884 ins Tagblattbüro erbeten .

15000 bis 18000 Mk.
II . Hypothek, per sofort oder später
gesucht ; Schätzung 65000 Mk.,
I . Hyp . 34000 Mk . Offerten unter
Nr . 5963 ins Tagblattbüro erbeten.

Gesucht auf Mitte Juni ein äl
teres , erfahren . Dienstmädchen zu
ält . Ehepaar . Borzusprechen nach
4 Uhr : Westendstr . 58 , 1 . Stock .

Gesucht wird für sofort oder
1 . Juni wegen Erkrankung des
Mädchens , ein

Äftädchen
für Küche und Hausarbeit . Lohn 30 ^
Ebendaselbst ein Zimmermädchen ,
das nähen nnd bügeln kann . Lohn
25 ^ !. Gute Zeugnisse erforderlich.
Vorzustellen Händclstraffe 26 .

Solides Mädchen , das die besf.
Küche selbständ . versehen kann sowie
tüchtig in jeder Hausarb . ist, sucht
umständeh . tagsüber Stelle . Gefl . Off .
unter Nr . 5961 ms Tagblattbüro erb.

Ein fleißiges , braves Mädchen , das
willig alle Hausarbeiten besorgt, gut
waschen und putzen kann , auf sofort
gesucht : Waldhornstraße 31 , 2. Stock.

Küchenmädchen.
Suche ein Mädchen , welches kochen

kann : Gottesauerstr . 27 , Wirtschaft .
Mädchen gesucht.

Ein flinkes Mädchen für Zimmer
nnd Servieren ; ebenfalls ein Mäd¬
chen für Küche nach Herrenalb für
sofort oder 1 . Jtmi gesucht . Zu
erfragen Sommerstraße 10, parterre .

Auf 15 . d . Mts . wird ein rein¬
liches Küchenmädchen , das im Ge¬
müseputzen und Salate Herrichten
bewandert ist, gesucht . (Gefchirr -
waschen ausgeschlossen . ) Näheres

AMMten-WstMut
Karlsruhe.

Dienstmädchen,
ordentliches, gegen hohen Lohn zu kleiner
Familie per 1 . Juni gesucht : Rüppurrer -
straße 5 , 3 . Stock .

Gesucht
wird ein tüchtiges Mädchen zum
Kaffeekochen u . Beihilfe in der Küche :
Waldstr . 67 , Eingang Ludwigsplatz .

MWen M mbH. Frau
für den ganzen Tag oder von 11 Uhr
morgens an gesucht : Schloßplatz 14.

Neile!vclienllell.kr»irWe
dvnntrsn mit bestem Drkolgs unsere an¬
erkannt IsistmigstLkigs Ktellsnvsrmittlung ,

äis bis 74278 8teNen vermittelte .
Lnäe 1911 - n n . . . . - . Verlangen
8is kostenlos 2nssn <liuig äss ftrospvktss 64 .
LankmännisvksrVerein, kranktnrt a. kl.

Aus achtbarer Familie wird ein
Lehrmädchen sowie eine angehende
Verkäuferin per sofort gesucht :
A . Lncas » Kaiserstraße 185.

Monatsfrau
gef , tägl . 8— 11 : Friedenstr . 27 , pt .

Für sofort eine Monatsfrau von
morgens 9 bis 11 Uhr gesucht : Scheffel¬
strabe 51 , 2 . Stock links .

Mrmttel »
Ein jüngerer , fleißiger

Hausbursche
findet sofort dauernde Stelle : Douglas¬
straße 32.

-Sttiiclie
ISeidUek 1

Fräulein sucht passende Stelle als
Verkäuferin oder etwas ähnliches.
Off . unter Nr . 5965 ins Tagblattbüro
erbeten.

Best ., fleiß . Mädchen mit guten
Zeugn . sucht Zum 1 . od . 15. Juni
Stelle als Stütze der Hausfrau in
kleinem , gut bürg . Haushalt , wo
ihm Gelegenheit geboten , das Ko¬
chen zu erlernen . Gesl . Offert , u.
Nr . 5953 ins Tagblattbüro erbet .

Ehrliche Frau sucht Monatsstelle ,
2—3 Stunden vor- oder nachmittags ,
zu erst . : Schützenstr . 92,2 . St .,Hinth .

Tüchtige Schneiderin
festigt Blusen und Röcke an , auch
Kimono und Jacken : Akademiestr. 29,
2 Stiegen hoch , Vorderhaus .

Büglerin
sucht Kundschaft in u . außer dem
Hause : Körnerstr . 31 , 4. St .

Schreibbüro .
Maschinenschrift ! . Arbeiten , Zeugnis -

abschr. , Vervielfältigungen rc. , prompt
und billig : Adlerstraße 4.

verloren ii. Almuten
Verloren .

Ein Bund , enthalt . 4—5 Schlüssel ,
wurde im Hardtwald verloren . Abzug,
gegen Belohnung im Tagblattbüro .

I/erMke

Herrschaft !. Einfamilienhaus m
10 Zimmern und reichlichen Neben
räumen, Balkon, elektr . Licht und
Garten , alles neu hergerichtet , ist
verhältnissehalber sofort billig zu
verkaufen . Off . unter Nr . 5964
ins Tagblattbüro erbeten .

Billige Möbel .
Ausziehtisch eichen 21 Kommode

22 Tisch 2.50 vollst. pol . sch
Bett m . pr . Bettzeug 52 Chiffonniere .Diwan , Kinderbett , alles billigst . Eben¬
daselbst werden Polsterarbeiten bill.
u . gut ausgeführt : Adlerstr . 3S , Hof.

Gebrauchter Schreibtisch , nuß
bäum , mit Aussatz , billig abzugo
den , ferner ein antiker Bücher
schrank , 1 Kommode , 1 Schreib
tisch , Ulmer - Schrank , 4 Bieder
meier - Stühle , im Aufträge einer
Herrschaft billig zu abzugeben :

Herrenstraße 7. Möbelgeschäft .
Komplettes Bett

billig zu verkaufen : Schillerstraße 50.
Gartenhaus , Eingang Hostor .

Eine iiltere Bktlßstt
mit Rost billig abzugeben : Durlacher
Allee 4 , Zigarrenhandlung .

Grotzes
Doppelstehpult

mit Schubladen und Fächern billig
abzugeben. Anzusehen Amalienstr . 1
parterre links , morgens oder abends

Mehrere gut erhaltene

FlSsrl
werden unter Garantie billig

abgegeben.

I . Arrntz
Karlsruhe ,

Karl - Friedrichstraße 21.

Mes, altes Cella
preiswert zu verkaufen . Näheres
Amalienstraße 79, 2. Stock .

Haus zu verkaufen.
Ein neueres Wohnhaus mit 4

u . 5 Zimmern , Bad rc . im Stock ,
zu 6 rentierend , ist wegen Ver¬
ätzung zu verkaufen , oder gegen
Bauplätze zu vertauschen . Näh .
Grund- und Hausbesitzer -Verein,
Herrenstraße 48.

In Ettlingen zu verkaufen ein

in schöner , ruhiger Lage, wenige
Minuten von der Bahn , 7 Zimmer
samt Zubehör , Bad , Glasveranda ,
Balkon , Gas , Zier - und Obst¬
gasten . Zu erfragen im Tag¬
blattbüro .

Zu verkaufen :
1 Kommode , 1 Küchenkasten, 2 Küchen-
chäfte , 1 Herd mit Kupferschiff und

Rohr , 1 Nähmaschine (für Schneider ),
2 Regulateure , 1 Petroleumosen u . a . m.
Steinstraße 25 I , von 2 Uhr nachmitt ,
bis 7 Uhr abends .

Vollst . sank. Bett mit Bettstelle , Rost ,
Matratze u . Polster , 35 ^ l, pol . Zimmer -
tisch mit Eichenplatte , wie neu , 9
Gasherdtisch 3 ^ !, Waschtische5 u . 10
Ludwig Wilhelmstr . 18 , Hof , l.

fast neu , mit Klapptisch und 4 Schub¬
laden für den billigen Preis von 48 ^
abzugeben : Sofienstraße 41 , Hof .

sehr gut imstand , ist billig zu verkaufen :
Amalienstraße .57.

Herren - u. Damenfahrrad , Frei¬
lauf , gut erh., sehr billig zu verkauf. :
Schillerstr . 50 , Gartenhs . , Ging . Hostor .
Kinderliegewagen zu verkaufen

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen :

Kaiser -Allee 103s , im Atelier .
Kinderwagen , zum Liegen und

Sitzen , wie neu zu verkaufen : Schützen
straße 37 , Vorderh . , 4 . Stock links .

Kinderliegwagen , sehr gut er¬
halten (Nickelgestell) , zu verkaufen ^
lessingstraße 49 , 2 . Stock .

Ein Herd
mit Kupferschiff zu verkaufen :
Händelstraffe L t .

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige zurück-
gesetzte , billigst : Adlerstr . 44.

Blideeinrichtung.
Gasbadeofen mit Zimmerheizuna ,

Dusche und Thermometer nebst guß-
eisen emaillierter Wanne zum Preise
von 205 Mk . zu verkaufen ; 2 Jahre
Garantie .
Leon Kahn» Jnstallationsgeschäft ,

Kreuzstraße 3.

MlWllIlMM.
kl» MWlIOlll-MlMIilel-WM

rvirä mit sivigM Mtsm -oUsu urilsr Oarantis billig

klmlM 1. Kunr ,
Llarlsiuiffs, Xg.rl-l 'risäriedstrg .Lo 21.

1 kosten , rn Zöäom snnebm-
daron Ovbot abrngebsn : Lorn-
ksrästrssss 9, parterre.

Fuhrwerk .
Wir haben sofort zwei kräftige

Zugpferde , sowie einige Pritschen¬
wagen billig zu verkaufen .

Mllina L Zoller « .-8 ^
Zeppelinstraße .

Dobermannpinscher
7 Monate alt , In Stammbaum , billig
zu verkaufen. Zu erfragen bei Friseur
Clos , Lammstraße Id .

Gebrauckter , nur gut erhaltener
Kindcrklappwagen mit Dach

zu kaufen gesucht . Gefl . Offert , unt.
Nr . 5962 ms Tagblattbüro erbeten.

( Staniol ) wird augekaust.
Zu erfragen im Tagblatt¬
bureau .

Achtung !
Wer die höchsten Preise erzielen will

für Kupfer , Messing , Zinn , Zink , Blei ,
altes Eisen, Zeitungen , Einstampfpapier ,
Kleider , Möbel , Keller- und Speicher¬
kram , sende seine Adresse an

Karl Kreis,
Morgen straße 22.

Zahle bar , hole selbst ab .

Usule !
getragene Kleider, Schuhe, Stiefel
usw. zu höchsten Preisen.
2. Silbermann, Brunnenstraße 1.

Postkarte genügt .

Ich sichle
für abgel . Herren - und Damen -
kleider, Schuhe. Weißzeug , Möbel ,
Velken ujw . höchste Preise . Komme
zu jeder Zeit . Schreiben an

2. Glotzer, Markgrafenstraße 3.

MWstekPreiseerzielekTie
für getragene Herren-, Damen- u.
Kinderkleid., Möb., Betten, Leib -,
Bett - u . Tischwäsche , Pfandscheine ,
Stiefel , von Frau Pflüger , Zäh¬
ringerstraße 33, 3 . Stock.

Gebisse kauft
nur Dienstag , den 14. Mai : Karl¬
straße 41, Vorderhaus , 3 . Stock . Zähle
per Zahn 20 A bis 1 .50

3- 4 PlilscheniWcil
auf 3—4 Monate zu lechen gesucht .
Offerten an Junker L Ruh » snnens -
straße 1 , erbeten.

llntemcHt

äsr

von Knaben uns Käävksn aller
l-skranstalteo .

Ilm äsn Litern äis Leauk -
sioktiguvgäsrLoduIaukgaben
ru vrlsiodtsrn, Kaden vir kür
Linäsr ^rdeitsstunäsn sin-
geriodtvt, in veloden sie
unter ^ uksiodt eines staatl .
geprüften ftedrsrs idrsLans -
ä -ukgadon erledigen.
Vnterrivktsrelt : 4- 6 Ukr tägl .

liooorar mäklg.

ttsnäkkIetik'aiWtalt u.
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„ ßttiillt
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^ ssckkluse
imitiert , xest. 2epkir

Ss^ ngsraitur
mit

Vlssckdlusv
veiü mercerisiert , Latist mit

Stickereimotiven

Stück öäk 1 . 80 Stück ikk. 1 .SS

^ ssckbluse
veik Voile, elegant bestickt,

mit Vsienciennexsrnitur
Stück öik. 3 »60

V-ssckdluse
weiü, reick Zsrnierte

Stickereibluse

Stück Mk. 7 »30

Wasck Kluse
veik mercerisiert, kstist mit

elexsiiter kisckstickerei

Stück « k. S .40

8smÜicke Klüsen zveitten probiert unä kostenlos ab§eänäert . ŝecle Kluse ^vircl oknv ^rsissrkökung bis OroLe 54 ZeZiekert.

kin Posten vrüssslsr llntsrtsillsn mit Stickerei, lOöppelimit. un«i LLllckckurcdrug Stück öäk 1 .SS 1.4S 95 »

Sssctitsn Sie
. mein

Meil -keilM !
psul vurcksr « !
ItslssleslrassV 143 . 2191 .
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Schauspieler <tes Lebens .
Roman von Luise Wxstkirch.

(43 ) (Nachdruck verboten .)

Bei der Rede hob der Orgelmann im Graben zomig den Kopf!
«Fahrke? Fahrke ? ! Lassen Sie sich Heimgeigen . So 'n Blak ! Fahrke .
Auf Fahrke spuck

'
ich ! War er man Herr hier, wie er möchte, den Tanz

sollten Sie mal erleben ! Fahrke ! — In ein Mauseloch jag '
ich den !

'n Mädchenjäger, ein Raffebold , ein Geizkragen! 'n Bnhba nnd Gier¬
schlung ! Wenn der nichts zu fressen kriegte wie den Respekt, den die
Leute vor ihm haben, dann würde er bald krepieren! Vor seinen Augen,
da ducken sie freilich ; hinterm Rücken drehen sie ihm lange Nasen.
Fahrke ! Das wär' ein Arbeitgeber wie für uns gedrechselt ; unter dem
möcht ' unser Weizen blühen . Nee, wer uns das Geschäft hier verdirbt,
in Grund und Boden verdirbt , das ist der andere, der verfluchte Kleine,
der Relling selber ! «

Erwins Herz stand fast still vor Überraschung , vor ungläubiger
Freude . „Das begreif' ich nicht, « sagte er forschend . „Hat der Kleine
denn überhaupt irgend welche Autorität?«

„ Und ob ! « versicherte der Nüchterne der beiden Genossen, indem
n den Kopf des andern kühlte . „Mein Kamerad da hat ganz recht . Seine
Prügel hat er dem Relling zuliebe gekriegt und nicht dem Fahrke . Die
Sorte sind unsre schlimmsten Feinde. Denn , sehen Sie, wenn alle
Kapitalisten und Arbeitgeber wären wie der von Arnsfelde , denn so hätten
v-ir keine soziale Frage ; einfach , wir hätten keine. Weil aber die
wenigsten so beschaffen sind, sogar sehr wenige , so stören sie bloß und
sind vom Uebel , weit sie den großen Kladderadatsch hintanhalten , nach
welchem es besser in der Welt wird für alle .«

„Sie scheinen über die Sache nachgedacht zu haben," meinte Erwin.
„ Wodurch glauben Sie denn, daß gerade der Relling gefährlich werden

könnte für die sozialistische Sache ? Seine Arbeiter haben ihm doch in
diesem Frühjahr eben keine besondere Anhänglichkeit bewiesen — und
seitdem soll er kaum mit ihnen in Berührung gekommen sein . «

„Die Geschichte vom Frühjahr gehört noch auf das Konto des
alten Relling, « erklärte der Sozialist. „Und dann, die Leute glaubten
ihm damals nich. Aber wer kann an ihn ? Das ist'S ! Oder wissen
Sie mir irgend was zu sagen, woran er zu fassen wäre ? Nein, nicht
wahr ? — Bricht keinem am Lohn ab , gibt jedem sein Recht, is nich
geizig , nich rassig, arbeitet als kriegte er's bezahlt. Und dann , für sich,
immer einfach und schlichtweg , kein Prasser , kein Säufer, keine Weiber¬
geschichten, und allerwegen höflich und weiß doch, was er will. Sehen
Sie, was das anlangt, da is es mit dem bloßen Die-Leute-bezahlen-
können nich getan. Einem, der nich besser is als er selbst , pariert ein
rechter Kerl nicht gern . Dahingegen so einer, vor dem der verlorenste
Halunke es mit der Hochachtung kriegt — Hochachtung , verstehen Sie,
nich Furcht — so einer wie zum Beispiel hier der Relling, ja was wollen
Sie gegen den machen? Was wollen Sie gegm ihn sagen? Man schämt
sich als ehrlicher Mensch — und es zieht auch nichts. In einem Wort hat
so einer mehr wirkliche Autorität , als andre mit Fluchen und Strafen
und einer Kompagnie Soldaten hinter sich, sobald seine Leute nur mal
erst an ihn glauben . Das tun sie jetzt hier in Wiffelrode. Und darum
sag '

ich : is nich . Gehen Sie weiter, guter Freund .«
Der rote Jakob, dessen Wunden jetzt zu bluten aufhörten , rappelte

sich mürrisch auf die Füße. „Ist wohl ! Ist wohl ! Abwarten und
Tee trinken . Abwarten bis Fahrke Kompagnon hier geworden is . Und
denn — denn sollt ihr mich kennen lernen, ihr Mausköpfe ! Denn sollt
ihr was erleben ! « Er schüttelte seine Fäuste in der Lust . „HaSke, mit
wem redft du eigentlich ?«

„Wenn du gehen kannst, dann komm, « mahnte sein praktischer
Kamerad .

„ Genosse , geht's hier hinaus nach Wchlheide?«
„ Ja , immer gradaus. Der Weg ist nicht zu verfehlen.«
„Wenn wir ein Tuch hätten, wir könnten dem Schmalz die Stirn

verbinden, wie ?«

Erwin zog sein Taschentuch hervor und reichte es dem Fremden .
„ Danke . Wohin soll ich

's Ihnen zurückschicken ?«
„ Gar nicht. Behalten Sie's als Andenken an — an den Genoffen,

dem Sie vor Wisselrode begegnet sind und die wertvolle Aufklärung —
ich meine, die treue Warnung , die Sie ihm mit auf den Weg gegeben
haben .«

„ Warum nicht gar ! War der Rede nicht wert. Man Hilst sich
aus unter Parteigenoffen . Holla, Roter ! Der Kerl läuft wie ein
Kibitz mit seinen zugeklebten Augen . Immer sachte, nich gegen die
Bäume. Guten Abend. «

Die Agitatoren , der geprügelte und der ungeprügelte, verschwanden im
Dunkel .

Aber Erwin schritt elastisch aus, von Hoffnung beflügelt ; aufrecht,
als wäre eine schwere Last von seinen Schultern gesunken . Und
eine Last war von ihm gesunken, das ganze letzte Jahr mit seiner Qual
und seiner Enttäuschung. So also stand's ! Nicht er allein, auch seine
Leute hatten gelernt . Während er in Bezweiflung knirschend sich auf
demselben Fleck im Kreis herumzudrehen meinte , war er ein tüchtiges
Stück vorwärts gekommen . Diese Menschen waren zu erziehen . Endlose
Geduld und endlose Liebe sollten nicht verschwendet bleiben. Sie hatten
einen Sinn, um Edles und Gemeines, selbstlos Güte und rücksichtslose
Habgier zu unterscheiden. Und dann das Beste ! Die Krone ! Er wurde
seines Peinigers ledig — endlich ! Endlich würde er es abschütteln dürfen ,
das Joch, das er knirschend durch acht Monate getragen, unter dem Geist
und Körper sich wanden, die Herrschaft , die Gegenwart Philipp Fahrkes.
O, er würde ihn nicht plötzlich, nicht hastig entfernen , nicht mit Härte,
die selbst einer schlechten Sache in den Augen der Mitleidigen einen
Schein von Würde leiht, nein , ganz füll und ohne Lärm, aber unerbittlich ,
in dem Maß, wie er ihn mehr und mehr entbehren konnte . Nicht nutzlos
wenigstens hatte er das Martyrium auf sich genommen , ihn zu ertragen.
Fahrke, der Wirbelsturm , brauste über seine Schöpfung, sie durchschüttelnd
und aufrüttelnd. Aber er wehte über die Menschen hin , vorüber , ohne
Spur. Er, Erwin, war in ihren Gedanken geblieben . Me ein zartes
Obstbanmstämmchen hatte auch er sich vor der Gewalt deS Sturmes ge-
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wunden , gebeugt , die jene zusammenwirbelte . Nun aber richtete er sich
auf an der alten Stelle und breitete weit in die still gewordene Lust
seine mit köstlichen Früchten beladenen Zweige .

Floren « ging zu ihrer Schwägerin . Sie besuchte sie fast täglich .
»Laß mich bei euch sein, « bat sie, » mein HauS ist so öd . «

Fist tröstete sie . „ Die Männer kann man nicht an einen Stuhl
binden . Es wird lebendiger bei dir werden , wenn du erst Kinder hast . «

Wer davor fürchtete Florence sich . Sie dachte an ihres Mannes
toten Sohn in seinem namenlosen Grab , sie war überzeugt , er werde

seinen kommenden Geschwistern Fluch bringen . Den kleinen Kindersarg
konnte sie nicht vergessen ; er trieb sie aus ihrem großen , weiten Haus .
Die Luft , die über die Heide strich, schien ihr beklemmend , dachte sie an
diesen Sarg . Und sie wagte nicht , sich mit Fahrke darüber auszusprechen .
Nicht vor ihm fürchtete sie sich, vor dem noch unbekannt Brauenden ,
Gärenden , Werdenden in ihrer Seele . »Laß mich zu euch kommen, « bat

sie demütig . »Und störe dich in nichts um meinetwillen . «

Und so saß sie wieder am Bogenfenster im Erker wie einst und

sah hinaus auf die rundum sausenden Flügel der Windmühle , den Streifen
Wald fern am Horizont . Manchmal hielt sie Butzel auf den Knien , mit

ihm spielend in stiller , wortkarger Anmut . Oester blieb sie allein , und
wie sie saß und sann , wurden all die Geister der Erinnerung lebendig ,
die in dem traulichen Eckchen lebten und webten , all die klugen und

sinnigen Gespräche , die sie mit ihrem ersten Bräutigam hier geführt hatte ,
oft bis auf den Klang seiner Stimme genau . Ein heißes Heimweh
brannte in ihrem Herzen nach solch füllen , glücklichen Stunden . Mit
ihrem Gatten kein behagliches Plaudern , kein Gedankenaustausch von

Mensch zu Mensch ! Sie war ihm kein Mensch ; sie war ihm ein Weib .
Weiber küßte er, neckte er, spielte mit ihnen oder mißhandelte sie , je
nachdem ; aber er redete nicht mit ihnen .

Zum erstenmal fing sie an zu vergleichen das Glück, das sie
errungen , Md den Preis , den «» fie gekostet hatte ; und zum erstenmal

fand sie den Preis teuer . Langsam stieg eS herauf , aus Verdruß
und Ungeduld geboren , das medusenhafte Gespenst des Zweifels .
Wie ihre Seele sich vor ihm entsetzte, sie zwang es nicht mehr ins Nichts
zurück. Der Rausch verfliegt und Ernüchterung folgt ; der Blitz erlischt ,
und Verwüstung bleibt . Das ist des Rausches , des Blitzes Art . Sie
mühte sich FahrkeS Bild zu sehen, übergewaltig , zwingend , wie in jener
Aufruhrsnacht . Wer neben dies Bild stellten sich jetzt andere Bilder ,
viele Bilder , ein endloses Gewimmel , Md sie alle zeigten ihn klein . Und
da waren hundert Alltäglichkeiten, Gewohnheiten , Nichtigkeiten, die in
ihrer stündlichen Wiederholung zu unerträglichen Größen anschwollen ,
seine Weise zu essen, zu gehen, zu fitzen , zu lachen . Der Geschmack der
Aristokratin empörte sich gegen den Vollblutplebejer und seine Art zu
denken und zu sein. Tief im Grunde ihrer Seele brodelte , kochte und
keimte all das . Noch drang es nicht über die Schwelle bewußten Denkens ,
aber es sandte seinen schwülen Brodem vorauf . Eine ungeheure Traurig¬
keit erfüllte sie .

Eines TageS , da Florence wiedemm in ihrer Schwägerin Stube
allein saß , melancholisch hinausschauend in die wallenden Herbstnebel ,
riß Johann in Eile wie immer die Tür auf und drängte einen Besuch
hinein .

»Herr Relling, « schrie er, ohne sich zu überzeugen , wer im Zimmer
anwesend war , und mit einem Krach fiel die Tür hinter dem Eingelassenen
ins Schloß .

Florence sprang auf , flammend rot im Gesicht , keines Wortes
mächtig . Bergesschwer lastete Scham auf ihr , Scham um eigene Schuld ,
brennendere Scham um all die bösen, giftigen , niedrigen Reden , die sie
von ihres Erwählten Lippen über diesen Mann hatte anhören müssen .
Mißtönend schwirrten sie ihr im Ohr . Ihr war , als trage fie an sich
ein sichtbares Abzeichen von all der Häßlichkeit , die ihr nie so widerlich
zum Bewußtsein gekommen war , wie bei diesem jähen Wiedersehen mit
dem Geschmähten .
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